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Teilnahme- und Buchungsbedingungen für Stadtführungen der Stadt Fellbach  

Präambel: Die in dieser Satzung verwandten personenbezogenen Formulierungen sind 

geschlechtsneutral zu verstehen und schließen alle Geschlechterformen (männlich, weiblich, 

divers) ausdrücklich mit ein.  

1. Vertragspartner/ Vertragscharakter  

Die Stadt Fellbach bietet öffentliche Stadtführungen an. Vertragliche Beziehungen entstehen 

dabei ausschließlich zwischen Stadt als Veranstalterin und dem Kunden. Alle Verträge 

zwischen den Parteien orientieren sich nach den nachfolgenden, für beide Seiten gültigen 

Bedingungen.  

2. Preise und Buchung  

Für öffentliche Führungen der Stadt Fellbach ist grundsätzlich eine Anmeldung in Form vom 

käuflichen Erwerb eines Tickets erforderlich. Dieses ist über den vor-Ort Kauf oder Kauf auf 

Rechnung beim i-Punkt Fellbach zu erwerben. Der Kaufvertrag kommt mit dem Erwerb des 

Tickets zustande. Es gelten die zum Zeitpunkt der Buchung angegebenen Preise. Sie 

enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer, soweit diese anfällt. Bei Gruppenführungen kann die 

Stadt Fellbach die Zahlung per Rechnung, Vorkasse oder auf einem anderen vereinbarten 

Weg vorsehen. 

3. Mindestteilnehmerzahl und Gruppengröße  

Bei den öffentlichen Stadtführungen beträgt die minimale Teilnehmerzahl 10 Personen und 

die maximale Teilnehmerzahl 15 Personen. Wird die Mindestteilnehmerzahl bis 48 Stunden 

vor Veranstaltungsbeginn nicht erreicht, kann die Führung von Seiten der Stadt Fellbach 

abgesagt werden. Bereits gezahlte Ticketgebühren werden in diesem Fall erstattet oder für 

einen anderen Termin umgetauscht.  

4. Verhalten des/ der Stadtführer/in im Verspätungsfall  

Die Führung beginnt zur angegebenen Uhrzeit. Bei verspätetem Erscheinen besteht kein 

Anspruch auf späteren Einstieg, Wiederholung, Ersatztermin oder Erstattung. Die 

Stadtführung kann ohne verspätete Teilnehmende beginnen. Die Entscheidung, ob auf 

verspätete Teilnehmer gewartet wird, obliegt dem Stadtführer/der Stadtführerin 

5. Stornierung/ Abbestellung  

Eine Stornierung/ Abbestellung der Stadtführung muss spätestens drei Tage vor dem 

vereinbarten Termin erfolgen. Andernfalls wird die Stornogebühr in Höhe von 100 % des 

vereinbarten Preises berechnet, welchen die Stadt in Rechnung stellt. Bei rechtzeitiger 

Stornierung wird das gezahlte Teilnahmeentgelt zurückgezahlt. Bei Nichterscheinen besteht 

kein Anspruch auf Erstattung. Eine Umbuchung auf einen anderen Termin ist nur nach 
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Verfügbarkeit und mit Zustimmung der Stadt Fellbach möglich. Maßgeblich für die Stornofrist 

ist der Eingang der Stornierung bei der Stadt Fellbach.  

6. Durchführung bei Witterung 

Die Stadtführungen finden grundsätzlich auch bei wechselhafter Witterung statt. 

Teilnehmende sind selbst für wettergerechte Kleidung und geeignetes Schuhwerk 

verantwortlich. Bei gefährlicher Witterung kann die Stadt Fellbach die Führung absagen, 

verschieben, verkürzen oder abbrechen. Gefährliche Witterung liegt insbesondere bei 

Gewitter, Sturm, Glatteis, Starkregen oder vergleichbaren Sicherheitsrisiken vor. 

7. Änderung der gebuchten Leistung bei Gefahr  

Zur Abwehr von Gefahren, die sich aufgrund höherer Gewalt, z.B. Wettereinflüssen ergeben, 

ist der/ die Stadtführer/in berechtigt, von der vereinbarten Route abzuweichen. Wenn es 

zwingend erforderlich ist, kann er/sie die Führung vorzeitig beenden. Ein 

Erstattungsanspruch des/ der Kunden entsteht hieraus nicht.  

8. Absage oder Änderung durch die Stadt Fellbach 

Die Stadt Fellbach kann eine Führung absagen, verschieben, verkürzen oder ändern, wenn 

ein sachlicher Grund vorliegt. 

Sachliche Gründe sind insbesondere: 

- Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl 

- Erkrankung oder Ausfall der Stadtführungsperson 

- Unwetter oder gefährliche Witterung 

- behördliche Anordnungen 

- Baustellen oder Sperrungen 

- Sicherheitslagen 

- höhere Gewalt 

- sonstige organisatorische Gründe 

Bei Absage durch die Stadt Fellbach werden bereits gezahlte Teilnahmeentgelte erstattet. 

Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Ersatz von Reise-, Übernachtungs- oder 

sonstigen Folgekosten, bestehen nicht, soweit dies gesetzlich zulässig ist. 

Bei Änderungen von Route, Treffpunkt, Endpunkt oder Ablauf besteht kein Anspruch auf 

Erstattung, sofern die Führung im Wesentlichen wie gebucht durchgeführt wird. 

9. Haftung  

Die Stadt Fellbach haftet für Schadensersatz, gleich aus welchem Rechtsgrund, nur für 

eigenes Verschulden oder aufgrund grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz von Erfüllungsgehilfen, 

soweit diese nicht selbst Leistungsträger sind, im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. 

Die Haftungsbeschränkung gilt nicht für die Verletzung von Gütern wie Leib, Leben und 

Gesundheit. Allergien und Unverträglichkeiten bei kulinarischen Stadtführungen können 
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nicht berücksichtigt werden. Die Verträglichkeit hat jede/r Teilnehmende vor Ort selbst 

abzuklären. Eine Haftung wird nicht übernommen.  

10. Übertragbarkeit von Tickets 

Tickets können grundsätzlich an andere Personen übergeben werden, sofern das jeweilige 

Ticket nicht personalisiert ist. Eine gewerbliche Weiterveräußerung von Tickets ist nicht 

zulässig. 

11. Beschwerden und Kontakt 

Beschwerden, Hinweise oder Rückfragen zur Führung können an die Stadt Fellbach gerichtet 

werden. 

Kontakt: 

i-punkt@fellbach-tourismus.de 

0711 5851 790 

Die Stadt Fellbach bemüht sich um eine zeitnahe Klärung. 

12. Anerkennung AGB  

Durch den Kauf eines Tickets erkennt der Kunde die AGB an. 

13. Schlussbestimmungen 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein 

oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 


